
Gemeinde Reuthe

NIEDERSCHRIFT über die 11. Sitzung der Gemeindevertretung Reuthe am 28.03. 2022
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal der Gemeinde Reuthe

Anwesend:

Entschuldigt:

Zuhörer:

Beginn:

Tagesordnung:

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter, Vbgm. Peter Gridling, DI Paul Steurer, Lukas Ruf, Martin
Kaufmann, Martin Muxel, DI Matthias Kaufmann, DI Richard Dur, Mag'. Jutta Frick, Silvia
Fetz, Florian Rüscher, Ersatzmitglied: Christian Moosbrugger

Stefan Muxel

20.00 Uhr

l) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Genehmigung der letzten Niederschrift vom 20. 12. 2021

3) Berichte

4) Gemeindevertretungsbeschluss zur Mitgliedschaft im Verein Regionalentwicklung
Vorarlberg, für die EU-Förderperiode 2023 - 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im
Rahmen der LEADER -Bewerbung

5) Grundsatzbeschluss zur Auflösung der GIG (Feuerwehrhaus)

6) Beschlussfassung der Tarife für die Kinder- und Schülerbetreuung 2021/2022
7) Umwidmung von Amtswegen der GST 70, 71/1, 66/1, 65/1, 64, 63/1, 63/2, 63/3,

63/4, 60, 59, 58, 57, 56, 53, 55, 1652 von BM in BW
8) Allfälliges

l. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter eröffnet die Sitzung, begrüßt die Gemeindevertretung, verliest die
Entschuldigungen und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit It. § 43 GG fest.

Die Sitzung wird nach den aktuell geltenden COVID-19 Bestimmungen abgehalten.

Die Vorsitzende bittet um Aufnahme eines zusätzlichen Punktes: 7) "Vergaben Umbau

Gemeindehauswohnung: Abbruch; Heizung-Sanitär; Lüftung; Elektroarbeiten; Zimmerman (Trockenbau);
Bodenbeläge". Der Tagesordnungspunkt 8) Allfälliges verschiebt sich dadurch auf 9).

Dieser Antrag wird einstimmig (12:0) angenommen.

Christine Fetz als Schriftführerin ist entschuldigt. Doris Adam übernimmt die heutige Protokollführung.

2. Genehmigung der letzten Niederschrift vom 20. 12. 2021

Die Niederschrift über die letzte Sitzung vom 20. 12. 2021 wurde der Gemeindevertretung fristgerecht
zugestellt. Es werden keine Einwendungen geltend gemacht.



Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter stellt den Antrag auf Genehmigung der Niederschrift vom 20. 12.2021.

Dieser Antrag wird einstimmig (12:0) angenommen.

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter bedankt sich bei Christine Fetz für das Verfassen der Niederschrift.

3. Berichte

Veranstaltungen

05. 01. Jahreshauptversammlung MV "Harmonie" Reuthe
25. 02. Regio-V neue Leader Strategie
26.02. Jahreshauptversammlung Feuerwehr Reuthe
27.02. Schiverein-Vereinsrennen

Sitzungen

21. 12. Bauverhandlung Umbau Gemeindehauswohnung
14. 04. Freiwilligen Drehscheibe
19.01. GVO Sitzung
26. 01. Erstgespräch Breitbandplanung LWL
28.01. witus Bgm. Treffen

Kollaudierung Dürrenberggraben und Bregenzerache
GVO-Sitzung

witus Kerngruppe

Regio Sitzung

22. 02.
22. 02.
23. 03.
25.03.

Sonstiges
Bauvorhaben: - GeserSarah; Muxel Michael; Mayr-Melnhof;

Verabschiedung Bezirkshauptmann Elmar Zech

REP AG Klimaschutz

REP AG Spielraumkonzept

Voranschlag 2022 - Erledigungsvermerk

Personelles: witus: Joachim Kresserverlässt witus. Ein Nachfolger:in wird bereits gesucht.

Kindergarten Reuthe: Kindergartenleiterin Rosa Moosbrugger hat das Dienstverhältnis mit Ende
dieses Kindergartenjahres gekündigt.

Wälderkinder-Online-Plattform Sommerbetreuung und Ferienprogramm

Lagerplatz beim Felderhaus: Die Vorsitzende berichtet, dass sie bereits die zweite Anfrage,
bezüglich der Wiese hinter dem Felderhaus, als Lagerplatz erhalten hat. Aus ortsbildlichen Gründen
wird die Anfrage von der Gemeindevertretung negativ beurteilt.

4. Gemeindevertretungsbeschluss zur Mitgliedschaft im Verein Regionalentwicklung Vorarlberg, für die
EU-Förderperiode 2023 - 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der LEADER -Bewerbung

Für unsere Region ist LEADER sehr wichtig und ermöglicht eine Vielzahl an Projekten in den Gemeinden, der
REGIO und auch bei anderen Projektträgern. Insgesamt wurden von den Gemeinden des Bregenzerwaldes  
352.538,00 an Mitgliedsbeiträgen geleistet - dem gegenüber sind in den Bregenzerwald bereits  



2. 001. 468, 00 an Fördermitteln geflossen (weitere Fördermittel sind bereits in Planung, fließen die nächsten
2 Jahre noch). Somit profitiert der gesamte Bregenzerwald mehr, als es ihn kostet.

Die Gemeindevertretung von Reuthe beschließt die Verlängerung ihrer Mitgliedschaft beim Verein
Regionalentwicklung Vorarlberg (ZVR: 095339443) für die "EU-Förderperiode 2023 - 2027" bis 31. 12.2029
vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen der diesbezüglichen
Ausschreibung des Ministeriums für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus.

Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-
Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte
Förderperiode, das ist vom 01. 01. 2024 bis zum 31. 12. 2029 (die aktuelle Mitgliedschaft läuft bis zum
31. 12. 2023). Der Mitgtiedsbeitrag beträgt 1,00   netto zzgl. 20% MwSt. pro Einwohnerin und Jahr (jeweils
gem. Verwaltungszählung Land Vorarlberg - Jahresdurchschnitt des Vorjahres).

Für die Mitgliedschaft gelten die aktuellen Statuten (Stand 12. 10.2017) des Vereins Regionalentwicklung
Vorarlberg.

Die Gemeindevertretung überträgt dem Vorstand und Beirat der Regionalentwicklung Vorarlberg eGen die
Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und
deren allfällige Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende
Weiterentwicklung und Umsetzung der LES.

Richard Dur fragt nach, ob es aktuell Ideen gibt. Die Vorsitzende berichtet, dass beispielsweise ein Projekt
aus der AG Klimawandel damit gefördert werden kann.

Dieser Antrag wird einstimmig (12:0) angenommen.

5. Grundsatzbeschluss zur Auflösung der GIG (Feuerwehrhaus)

Die Vorsitzende berichtet, dass die GIG per 30. 06. 2022 werden soll, hierfür muss ein Grundsatzbeschluss
durch die Gemeindevertretung gefasst werden.

Die Vorsitzende stellt den Antrag auf Auflösung der Gemeinde Reuthe Immobilien GmbH und der Gemeinde
Reuthe Immobilienverwaltungs GmbH. & CO. KG per 30.06.2022 und Übernahme des gesamten Vermögens
samt Verbindlichkeiten und insbesondere der aushaftenden Darlehen der beiden Gesellschaften, sowie die

Rückübertragung der ursprünglich an die GIG übertragenen Aufgaben an die Gemeinde Reuthe.

Dieser Antrag wird einstimmig (12:0) angenommen.

6. Beschlussfassung der Tarife für die Kinder- und Schülerbetreuung 2021/2022

Die Vorsitzende berichtet, dass die Mittagsbetreuung im Kindergarten und in der Volksschule bereits seit
Schulbeginn läuft. Der Tarif setzt sich aus der Betreuung (  1,50/Mittagsbetreuung) und Verpflegung
(Mittagessen   3, 70) zusammen. Die Kosten für Verpflegung werden ohne Aufschlag 1:1 an die Eltern
weiterrechnet, der Tarif für die Betreuung entspricht dem Preisniveau in den umliegenden Gemeinden.

Die Vorsitzende stellt den Antrag auf Genehmigung des Tarifes für Kinder- und Schülerbetreuung bestehend
aus Mittagessen   3,70 und Betreuungsstunde   1,50/Mittagsbetreuung.
Dieser Antrag wird einstimmig (12:0) angenommen.



7. Umwidmung von Amtswegen der GST 70, 71/1, 66/1, 65/1, 64, 63/1, 63/2, 63/3, 63/4, 60, 59, 58, 57,
56, 53, 55, 1652 von BM in BW

Die Vorsitzende erläutert anhand des Lageplanes die derzeit bestehende Widmung, sowie die
Flächenbilanz und den Erläuterungsbericht. Der Antrag wird mit der Sicherung der Fläche für den
Wohnbedarf laut Bebauungsplan begründet.

Die Vorsitzende verliest die eingelangten Stellungnahmen:
Geologie: Kein Einwand
Abteilung Forst: Kein Einwand
Militärkommando Vorarlberg: Kein Einwand
Wasserwirtschaft: Die beabsichtigte Umwidmung im Bereich des Koosbaches wird wegen der
Gefahrenzonen kritisch hinterfragt. Vorschlag Umwidmung in FF, aber kein Einwand
Abteilung Raumplanung (Vlla): Kein Einwand.
Abteilung Straßenbau (Vllb): Kein Einwand
Wildbach: In dieser Stellungnahme wird speziell auf die rote Gefahrenzone sowie auf den violetten
Vorbehaltsbereich hingewiesen und diesbezüglich keine Zustimmung erteilt. Der restlichen
Umwidmung wird zugestimmt.
Die Vorsitzende erläutert die Rückmeldung der Wildbach im Detail und schlägt vor im betreffenden
Bereich die bestehende Widmung zu belassen und nur die Restflächen laut neuer Flächenbilanz
umzuwidmen.

Die Vorsitzende stellt den Antrag auf Umwidmung der nachfolgenden Grundstücke wie folgt:

GST
53
56
57

58
59
60
63/1
63/2
63/3

63/4
64

65/1
66/1
70

71/1
1652
Summe

KG
91014
91014
91014
91014
91014
91014

91014
91014
91014
91014
91014
91014
91014

91014
91014
91014

Widmung/Ersichtlichm. Alt:
BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)

BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)

BM (Baufläche Mischgebiet)

BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)

BM (Baufläche Mischgebiet)
BM (Baufläche Mischgebiet)

Widmung/Ersichtlichm. NEU:
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)

BW (Baufläche Wohngebiet)

BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)

BW (Baufläche Wohngebiet)
BW (Baufläche Wohngebiet)
vs (Ersichtlichmachung)

Fläche m2

136,3
662,1
645,2

351,2
611,7
710,3
852,6

1179,1
689,3

485, 10
1490,8

1450,3
1456,0
1312,3
1179,0

0,9
13212,2

Dieser Antrag wird einstimmig (12:0) angenommen.



8. Vergaben Umbau Gemeindehauswohnung: Abbruch; Heizung/Sanitär; Lüftung; Elektroarbeiten;
Zimmermann; Bodenbeläge

Die Vorsitzende übergibt das Wort an DI Paul Steurer in seiner Funktion als Vertreter des
Architekturbüros Querformat ZT GmbH, Dornbirn. Er erläutert und verliest die Kostenübersicht und
jeweils die Vergabevorschläge sowie die Differenzen. Aufgrund der Nutzungsänderung durch den Umbau
ist es gesetzlich notwendig in den neuen Räumlichkeiten eine Lüftung einzubauen.
Matthias Kaufmann fragt nach, ob noch Gewerke fehlen. Folgende Gewerke sind noch ausständig:
Innentüren, Schließanlage, Malerarbeiten, Einbaumöbel. Hier werden derzeit Angebote eingeholt und in
der nächsten Sitzung im April beschlossen. Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Kosten ca. 30%
über der Schätzung. Geplanter Beginn der Abbrucharbeiten ist in der Karwoche.

Abbrucharbeiten

Aufgrund der durchgeführten Angebotsprüfung sowie Beurteilung der Angebote nach dem
Bestbieterprinzip wird die Vergabe der Abbrucharbeiten an die Fa. Dietrich GmbH & Co KG, Thannen
1151, 6863 Egg, empfohlen.

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter stellt den Antrag auf Vergabe der Abbrucharbeiten an die Fa. Dietrich
GmbH & Co KG, Egg, zum Preis von netto   13. 184,09.

DI Paul Steurer erklärt sich für befangen.

Dieser Antrag wird einstimmig (11:0) angenommen.

Heizung/Sanitär
Aufgrund des niedrigen Auftragswertes und der Tatsache, dass die Firma Fink Martin Installationstechnik
GmbH als Hausinstallateur bestens mit dem Gebäude vertraut ist, empfehlen wir eine Direktvergabe der
Heizungs- u. Sanitärinstallationen an die Firma: Fink Martin Installationstechnik GmbH, Greben 25, 6870
Bezau.

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter stellt den Antrag auf Vergabe der Heizung/Sanitärarbeiten an die Firma
Martin Installationstechnik GmbH, Bezau, zum Preis von netto   2. 899, 63.

DI Paul Steurer erklärt sich für befangen.

Dieser Antrag wird einstimmig (11:0) angenommen.

Lüftung
Aufgrund der durchgeführten Angebotsprüfung sowie Beurteilung der Angebote nach dem
Bestbieterprinzip wird die Vergabe der Lüftung an die Firma Dietrich Luft + Klima, Hubertusweg 3, 6923
Lauterach, empfohlen.

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter stellt den Antrag auf Vergabe der Lüftung an die Firma Dietrich Luft +
Klima, Lauterach, zum Preis von netto   35. 145, 31.

DI Paul Steurer erklärt sich für befangen.

Dieser Antrag wird einstimmig (11:0) angenommen.



Elektroarbeiten

Aufgrund der durchgeführten Angebotsprüfung sowie Beurteilung der Angebote nach dem
Bestbieterprinzip wird die Vergabe der Elektroarbeiten an die Firma Elektro Beer KG, Pelzrain 454, 6870
Bezau, empfohlen.

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter stellt den Antrag auf Vergabe der Elektroarbeiten an die Elektro Beer
KG, Bezau, zum Preis von netto   29. 998, 02.

DI Paul Steurer erklärt sich für befangen.

Dieser Antrag wird einstimmig (11:0) angenommen.

Zimmermann (inkl. Trockenbau)
Aufgrund der durchgeführten Angebotsprüfung sowie Beurteilung der Angebote nach dem
Bestbieterprinzip wird die Vergabe derZimmermannarbeiten an die Firma Fetz Holzbau GmbH, Kammern
172, 6863 Egg, empfohlen.

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter stellt den Antrag auf Vergabe der Zimmermannarbeiten an die Firma
Fetz Holzbau, Egg, zum Preis von netto   46.692,53.

DI Paul Steurer erklärt sich für befangen.

Dieser Antrag wird einstimmig (11:0) angenommen.

Bodenbeläge
Aufgrund der durchgeführten Angebotsprüfung sowie Beurteilung der Angebote nach dem
Bestbieterprinzip wird die Vergabe der Bodenbeläge an die Christian Greussing, Wilbinger 579, 6870
Bezau, empfohlen.

Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter stellt den Antrag auf Vergabe der Bodenbeläge an die Firma Christian
Greussing, Bezau, zum Preis von netto   15.451,20.

DI Paul Steurer erklärt sich für befangen.

Dieser Antrag wird einstimmig (11:0) angenommen.

Die Vorsitzende bedankt sich bei DI Paul Steurer für die Erläuterungen und die geleistete Arbeit.

9. Allfälliges
Nächste GV-Sitzung findet am 25. April 2022 statt.

Sitzungsvorbereitungen: Voraussichtlich ab Herbst werden Dokumente zur Sitzungsvorbereitung für
alle Gemeindevertreter über eine sichere Cloud-Lösung zur Verfügung gestellt.

GV Florian Rüscher fragt nach, ob wir unsere Bürger wieder darüber informieren können, dass
freilaufende Hunde im Wohngebiet nicht erlaubt sind.



Ende der Sitzung: 21.30 Uhr

^
Vorsitzende

Bürge^i/ieisterin Bianca Moosbrugger-Petter

ßJL
Schriftführerin

Doris Adam

An die Amtstafel

angeschlagen am: afc-t. «-^''.1
abgenommen am:


